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Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Bericht Präsident

Was für ein Weekend! Der Start in die zweite Jahreshälfte stand ganz im 
Zeichen der Jubiläumsfeier. Mit viel Herzblut und Einsatz wurde ab Anfang 
August der Schlussspurt gezündet. Was gewisse Damen und Herren für 
dieses Fest geleistet und geopfert haben, ist mit Worten nicht zu beschreiben 
und einfach nur unglaublich!

Aber nicht nur das OK und die Ressortverantwortlichen haben einen tollen Job gemacht. 
Praktisch alle Mitglieder haben mindestens einen Einsatz geleistet, alle waren pünktlich und 
haben ihren Job tadellos erledigt. Auch Eltern und Familienmitglieder haben Einsätze ge-
leistet und so zu einem reibungslosen Ablauf beigetragen. Dies stimmt mich für zukünftige 
Anlässe wieder positiv. «Mir chöis nämlich wenn mir wei!»

Daher ein riesen Merci an alle Helferinnen und Helfer! Ich bin extrem stolz, wie wir 
dieses Jubiläum als Verein über die Bühne gebracht haben.

Ein spezieller Dank geht an Ski- & Sportclub, den Volleyballclub, den Schwingclub Unteres 
Seeland und das OK-JA Lengnau für die Unterstützung und das Rahmenprogramm. Nicht 
vergessen möchte ich die Sportfischer Lengnau für die Unterstützung in der Gastro während 
des ganzen Wochenendes. Danke auch an alle Sponsoren, Spender und alle, welche uns in 
sonstiger Weise unterstützt haben.

Aber all diese Mühen wären umsonst gewesen ohne Gäste! 

MERCI LENGNAU...
...für die grossartige Unterstützung, den Besuch unseres Jubiläums und auch das durchwegs 
positive Feedback. Für weitere Informationen verweise ich auf die Berichte der Ressortleiter 
auf Seite 30.

Nun aber zum Kerngeschäft, dem sportlichen Teil. Trotz drei kurzfristigen Abgängen kurz vor 
Saisonbeginn liess sich das Team A nicht aus der Ruhe bringen und zeigte eine sehr gute 
Vorrunde. Die Trainer Abdel und Edi leisten tolle Arbeit. Fussballerisch ist klar noch Luft nach 
oben, aber der Einsatz stimmt und es wird gekämpft. Und genau so wurden auch die Punkte 
gegen die Spitzengegner geholt. Leider fällt die Mannschaft ab und zu wieder ins alte Fahr-
wasser und die Trainings- und Spielpräsenz lässt zu wünschen übrig. Wenn dieser Schalter 
im Kopf noch umgelegt werden kann und nicht unnötig Punkte liegengelassen werden, liegt 
in der Rückrunde noch einiges drin. Das potenzial ist vorhanden, jetzt heisst es Vollgas geben  
in der Vorbereitung und dann Angriff!
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Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
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dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
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ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
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Das Team B unter der Leitung von Adi und Vini bekundet diese Saison mehr Mühe. Ein 
durchgewirbelter Kader und fehlende Präsenz schlagen ungebremst auf die Resultate und 
die Tabelle durch. Mit mehr Präsenz an den Trainings und Spielen wird auch die Konstanz  
zurückkommen und die nötigen Punkte gegen den Abstieg können gesammelt werden. 
Bleibt dran Jungs, ihr habt letztes Jahr bewiesen, dass ihr mehr könnt!

Bei den Junioren B und C können wir neu nur noch je ein Team zusammen mit dem FC 
Pieterlen melden. Hier fand Anfangs Saison eine Infoveranstaltung der beiden Vereine für 
die Eltern und Spieler statt, welche sehr positiv verlaufen ist und die Junioren brauchten 
praktisch keine Anlaufzeit in den neu zusammengemischelten Teams. Hier ein grosses  
Merci an unsere Kollegen vom FC Pieterlen für die gute und unkomplizierte Zusammenarbeit 
innerhalb unserer Gruppierung.

Den Junioren B gratuliere ich zum Aufstieg. Viel spannender als das Team rund um die Trai-
ner Daniel Schmidt und Thierry Oppliger kann man es nun wirklich nicht machen. Der 4:3 
Siegestreffer im entscheidenden Spiel ist effektiv in der letzten Sekunde gefallen. Was für 
Emotionen, genau das macht den Fussball aus.

Die Junioren C starteten mit einem extrem jungen Team in die Saison und hatten daher in 
der 1. Stärkeklasse etwas mehr Mühe. Trotzdem schaffte das Team der beiden Trainer Jose 
Ventura und Carlos dos Reis den Ligaerhalt. Gratuliere Jungs!

Von zu knappen Kadern sind wir in der KIFU-Abteilung aktuell weit entfernt. In allen Stufen  
haben wir aktuell sehr viele Jungs und Mädchen, was die Trainer zusehends an den  
Anschlag bringt. Ich möchte es aber tunlichst vermeiden, von zu vielen Juniorinnen und  
Junioren zu sprechen, uns fehlen aber Trainerinnen und Trainer. Wer uns hier also unter-
stützen möchte, darf sich gerne beim Vorstand melden.

Mit Freude und Stolz schaue ich auf das Jahr 2024 zurück und möchte mich bei allen  
bedanken, welche sich in der FC Lengnau Familie einbringen. Ohne euch könnten nicht 
Woche für Woche so viele sportbegeisterte der schönsten Nebensache der Welt nachgehen. 
Merci!

Nun wünsche ich allen wunderschöne und erholsame Festtage, wir sehen uns im 2025 auf 
dem Moos.

Sportliche Grüsse und bis bald
Philipp Berger

 

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Bericht Sportchef

Einmal Top, einmal Flop

Eine Vorrunde die Lust auf mehr macht. Mit 24 Punkten steht das Team a in 
der Spitzengruppe und ist in Schlagdistanz auf die Tabellenspitze. Genau 
das, was wir uns zum Ziel gesetzt haben. Mit einem überzeugenden Kanter- 
sieg gegen Schüpfen gestartet, folgten 6 weitere Siege und bloss eine  

Niederlage. Allerdings war dies rückblickend betrachtet auch die schlechteste Vorrundenleis-
tung. Das Team wirkt alles in allem physisch stärker und tritt vermehrt als Einheit auf. Dies ist 
sicherlich der guten Arbeit des neuen Trainerduo Abdel und Edi zu verdanken. Wir schliessen 
die Vorrunde auf dem 3. Platz ab. Ich bin sehr stolz auf das Team, welches sich nach der 
durchschnittlichen letzten Saison einmal geschüttelt und gut gearbeitet hat.

Merci Giele!!! Aber jetzt heisst es noch eine Schippe drauflegen.

Der Wehrmutstropfen ist die Vorrunde des Team b. Nach diversen Neuzugängen im Sommer, 
welche das Team qualitativ durchaus besser machten, waren die Erwartungen sich im hin-
teren Mittelfeld zu etablieren sehr wohl vorhanden. Leider waren der Fleiss und die Disziplin 
nicht immer ausreichend vorhanden. Es resultierten nur 2 Siege und 1 Unentschieden und 
deshalb stehen wir nicht zu Unrecht auf dem letzten Platz, AKTUELL. Das wird sich aber 
ganz sicher noch ändern. Adi und seine Truppe werden, so hoffe ich, die Winterpause nutzen 
um richtig fit zu werden und in der Rückrunde richtig anzugreifen. Die Physis ist das grösste 
Manko im Team. Kicken können sie schliesslich alle.

Nun genehmigen wir uns eine ausgedehnte Winterpause, in welcher die Teams etwas in der 
Halle kicken werden. Ab Anfang Januar wird dann die offizielle Vorbereitung losgehen. Dabei 
werden wir uns physisch wie fussballerisch bestmöglich auf den Rückrundenstart vorberei-
ten. Bereits jetzt steht auch fest, dass es wieder ein Trainingslager irgendwo im Süden geben 
wird. Dies wird sicherlich wieder ein ganz tolles Erlebnis werden.

Wir danken Euch allen für die Unterstützung und freuen uns auch in der Rückrunde über 
zahlreiche Zaungäste an unseren Spielen.

Ich wünsche Euch eine gute Zeit und einen gesunden Start ins kommende Jahr.

Sportchef FC Lengnau
Sascha
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dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.
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Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Bericht Spiko-Präsident

Der FC Lengnau ist mit 13 Teams in die Saison 2024/2025 gestartet. Auch 
bei den Junioren G konnten wir genügend Junioren für ein Team finden. 

Aufgrund des 100 Jahre Jubiläum und der Schulferien waren wir gezwungen,  
einige Spiele zu verschieben und unter der Woche zu spielen. 

Das Wetter machte leider nicht immer mit und wir mussten einige Trainings 
ausfallen lassen, um die Plätze zu schonen und den Meisterschaftsbetrieb zu gewährleisten. 
Dank diesen Massnahmen konnten wir alle Heimspiele wie geplant durchführen.

Eine erfreuliche Nachricht gibt es aus der Abteilung unserer Schiedsrichter. Es freut uns 
besonders, dass Leon Terziqi die Prüfung zum Aktiv-Schiedsrichter bestanden hat und den 
FC Lengnau auf diese Weise unterstützt. Leon ist neben seiner neuen Tätigkeit als Schieds-
richter ebenfalls noch ein Teil unseres 4. Liga Teams.

Leider suchen wir bei den KIFU-Schiedsrichtern immer noch Nachwuchs. 
Wer interessiert ist, kann sich gerne bei mir melden.

Ich danke allen Trainern, Funktionären und Spielern für die Unterstützung und wünsche allen 
FC Mitgliedern schöne und erholsamen Feiertage.

Mit sportlichen Grüssen

Marc Berger 
Spiko-Präsident 
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Die Herbstrunde ist bereits abgeschlossen. Zuerst möchte ich den B-Juni-
oren und natürlich den beiden Trainern zum Aufstieg in die 1. Stärkeklasse 
gratulieren!

Die Gruppierung der C- und B-Junioren zwischen Lengnau und Pieterlen 
läuft im Moment gut, aber es fehlen noch Spieler und die Kader sind eng.

Die F-Junioren verfügen über einen Kader von mehr als 30 Junioren. Für unsere beiden Trai-
ner ist es schwierig, mit so vielen Spielern ein Training auf die Beine zu stellen. Glücklicher-
weise können sie manchmal auf die Hilfe von Vätern zählen. Die F- und E-Junioren haben 
an mehreren Turnieren teilgenommen.

Ab diesem Sommer gibt es eine neue Kategorie D7 Fussball. Auch hier hat sich die Mann-
schaft vergrössert und es sind sogar einige Mädchen dazugekommen. Durch den grossen 
Kader konnten daher nicht immer alle an den Spielen teilnehmen. 

Bei den D9-Junioren fehlte es manchmal an Motivation und Teamgeist.

Die ganz kleinen, unsere G-Junioren, werden seit dieser Saison von Natascha Violetti trainiert.  
Auch hier ist das Interesse gross und es kommen immer mehr ins Training. 

Mein Schlusswort und was ich sehr schade finde ist, dass am Spielfeldrand immer mehr 
reingerufen wird und es zu Tätlichkeiten zwischen Spielern oder sogar Eltern kommt, welche 
die Trainer angreifen. Bitte lasst die Junioren spielen und Spass am Fussball haben, auch 
wenn nicht immer alles perfekt ist oder sie nicht gut spielen. Und zu guter Letzt: Respektiert 
bitte die Entscheidungen der Trainer.

Wie bereits erwähnt, haben wir immer mehr Junioren, aber leider nicht genug Trainer. Bei 
Interesse meldet euch bitte bei uns. 

Stéphane Berger
Juniorenobmann
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ffside
Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.
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Aktiv 4. Liga Team a

Die neue Saison begann mit einigen Veränderungen. Kapitän Nicolas 
Bigler und Vize-Kapitän Tim Sperisen verliessen uns in Richtung Orpund 
und unser Trainer Tibor Kalina wechselte zum FC Solothurn. Der grosse 
Transferhammer blieb aus, jedoch erhielten wir ein neues Trainer-Duo. Mit 
Abdelghani Chafiq und Edward Abayateye haben wir zwei top motivierte 
Trainer bekommen. Das vorgegebene Ziel vom Vorstand unter den Top 3 
wurde durch Abdel und Edi erhöht > Aufstieg in die 3. Liga!

In der kurzen Sommervorbereitung konnte man bereits spüren, dass Abdel und Edi die 
Mannschaft motivieren konnten. Das 1. Meisterschaftsspiel zuhause gegen den FC Schüpfen 
war kein einfaches, da es gegen das Team des ehemaligen Trainers Sven Bertolla ging. Das 
Spiel war für uns ein grosser Erfolg und ein super Start in die Saison, wir konnten das Spiel 
deutlich mit 7:1 gewinnen und die Art wie wir spielten, machte uns grosse Hoffnung auf mehr. 

Die drei darauffolgenden Spiele konnten wir ebenfalls gewinnen und somit ist uns der Saison- 
start optimal geglückt. Aus den ersten vier Spielen holten wir 12 von 12 Punkten mit einem 
Torverhältnis von 18 zu 4! Am 5. Spieltag mussten wir uns zum ersten Mal geschlagen geben.  
Mit einem unvollständigen Kader hatten wir gegen den SC Münchenbuchsee nur das Nach-
sehen. 

Beim darauffolgenden Spiel zeigten wir nicht die erhoffte Reaktion und wir konnten nur ein 
Unentschieden gegen den FC Kirchberg erzielen. Gegen den FC Mett und den FC Prishtina 
Bern konnten wir 6 Punkte einfahren und wir gingen somit gestärkt in das Spitzenspiel gegen 
den FC Diessbach/Dotzigen. Hier gelang uns in der 94. Minute nach einem Standard das 2:1. 
Die Freude war gross aber nicht von langer Dauer, beim darauffolgenden Spiel gegen HNK 
Zagreb musste sich das 12-Mann-Kader mit nur einem Punkt begnügen. 
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Bericht Anlassverantwortlicher

Das Partyjahr 2024 geht langsam, aber sicher dem Ende entgegen. Anfangs 
Jahr die finanziell wichtigen Green&White Games (Sponsorenlauf), im Juni 
das erfolgreiche Wochenende mit dem Juniorenturnier und als Höhepunkt 
unser 100-jähriges Jubiläumsfest. 

Danke dem OK um Fred Berger, all den fleissigen Helfer und den vielen 
Sponsoren, für ein paar unvergessliche Tage, Ende August, auf unserem 

Sportplatz Moos.

Die Vorbereitungen für nächstes Jahr stehen schon wieder an und wir sind zuversichtlich, dass 
wir auch im neuen Jahr ein paar schöne Anlässe und Feste zusammen geniessen können. 

Green & White Games: 2. Mai 2025
Green & White Kidscup: 28. + 29. Juni 2025	

Gruss, Michael Wenger
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Bericht Platzchef

Mit grossem Fest, Saus und Braus, starteten wir in die neue Saison auf 
dem Moos. Vieles musste noch erledigt werden, damit unser Moos sich im 
schönsten Kleid präsentieren konnte. Vielen Dank dem ganzen Abwartsteam 
für die etlichen Stunden, die zusätzlich geleistet werden mussten.

Leider hat sich das Wetter sehr schnell von nass auf sehr trocken umge-
stellt, was wir beim bewässern und mähen des Rasens gemerkt haben, wir 

kamen kaum noch nach. Das Resultat hat man beim Jubiläumsfest leider gesehen – der Platz 
hatte braune Flecken, die nicht mehr zu kaschieren waren. Leider konnten wir den Spielern 
der YB-Oldies nicht den gewohnten Rasenteppich, den sie aus dem Wankdorf gewohnt sind, 
präsentieren. Wie auch! Unser Rasen lebt und muss mit den Wetterbedingungen klarkommen, 
ein Kunstrasen ist bedeutend einfacher zu pflegen. Das Spiel hat trotzdem Spass gemacht und 
wir hatten eine tolle Zeit und ein tolles Fest. 

Im Spätsommer war das Wetter wieder zu nass. Die Plätze mussten für den Trainingsbetrieb 
zum Teil gänzlich gesperrt werden oder es konnte nur eingeschränkt trainiert werden. Vielen 
Dank den Trainer für das entgegengebrachte Verständnis.

Der Rasenmäher hatte seine liebe Mühe mit dem nassen Untergrund. Im sumpfigen Gelände 
hat er sich auf dem Moos festgefahren und hat das Spielfeld gepflügt anstatt gemäht. 

Sportliche Grüsse, Michel
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Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Aktiv 4. Liga Team b

Bericht zur aktuellen Lage des Team B und Ausblick auf die Rück-
runde

Seit dem Sommer, als Vini und ich die Verantwortung für das Team B 
übernommen haben, befindet sich die Mannschaft in einer Phase des 
Umbruchs. Mehrere neue (alte) Spieler sind zum Team gestossen, was  
frische Impulse, aber auch einige Herausforderungen mit sich brachte.  

Leider fehlt es bei einigen Spielern an der notwendigen Trainingsbereitschaft, was dazu 
führte, dass wir in mehreren Spielen auf Spieler aus der Seniorenmannschaft und dem Team 
A zurückgreifen mussten. Durch diese häufig wechselnden Besetzungen fehlten uns im 
Spiel oft die gewohnten Automatismen und die Unsicherheit im Zusammenspiel war spürbar.

Diese Schwierigkeiten spiegeln sich in unseren Ergebnissen wider. Besonders ärgerlich 
waren unnötige Niederlagen gegen vermeintlich leichte Gegner. Neben den spielerischen 
Defiziten war auch die Leidenschaft am Fussball oft nicht deutlich zu spüren. Der Spass am 
Spiel, der für jede erfolgreiche Mannschaft essenziell ist, schien in diesen Spielen teilweise 
abhandengekommen zu sein. Der Druck, trotz dieser Umstände Leistung zu bringen, liess 
die Spieler zusätzlich verkrampfen, was sich wiederum negativ auf die Leistung auswirkte.
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lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
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Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Nach diesem Dämpfer wollten und mussten wir eine Reaktion zeigen, diese Gelegenheit 
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Jetzt heisst es die Verletzungen auskurieren und ab Januar mit der Vorbereitung starten.  
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schnittsalter liegt lediglich bei 23 Jahren und ohne unseren Routinier Nabil wäre das Durch-
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Und so verabschieden wir uns in die Winterpause und leider auch von 2 Mitspielern/ 
Freunden, welche infolge Verletzungen ihren Rücktritt bekannt gegeben haben. Merci Kori 
und Sandro und alles Gute!

Im Namen der gesamten Mannschaft wünschen wir allen eine schöne Winterzeit und hoffen 
auf ein Wiedersehen im Frühling auf dem Moos.

Rinor, Kapitän
Fabio Vize-Kapitän
		

Trotz dieser Herausforderungen sehe ich Potenzial und Qualität im Team, die wir noch besser  
nutzen können. Die Winterpause bietet uns die Möglichkeit, intensiv an der Teamchemie 
und an wichtigen Spielabläufen zu arbeiten. Ziel ist es, die Mannschaft taktisch zu stärken 
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Adrian Bitzi
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Werden die Gegner immer jünger oder wir doch älter? Die Spiele waren 
durchwegs ausgeglichen und mit den Leistungen können wir sicher zufrie-
den sein. Uns fehlen in den wichtigen Momenten vor dem Tor der letzte 
Biss und Durchschlagskraft, um diese Spiele am Ende zu gewinnen. Durch 
viele Verletzte und erzwungene Rotationen, standen auch fast in jedem 
Spiel andere Spieler auf dem Feld. 

Trainings waren, wenn wir auf die Plätze konnten, meistens gut besucht. Die fleissigen  
Spieler zeigten ihre Ballkünste in der Vorbereitung auch auf dem Tennisplatz, mit dem  
kleinen fiesen gelben Ball… Die Stimmung im Team ist auf und neben dem Platz sehr erfreu-
lich, was sicher in diesem Alter auch das Wichtigste ist. Was zum Spielen, etwas zum Trinken 
und Essen und manchmal sorgen der eine oder andere auch für Überraschungen. 

Geniesst die fussballfreie Zeit, erholt euch und im neuen Jahr wieder gesund im Training.

Schöne Festtage und bis dann auf dem Moos!
Euer Coach
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Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
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Wir bieten Ihnen alles für  
Ihr Büro und das Zuhause 
 

wwwwww..sscchhlluupp..sswwiissss 
 

Büromöbel - Büromaschinen - Bürobedarf - Onlineshop mit grosser Auswahl  
EDV– und Druckerzubehör - Grösstes Sortiment an Druckerpatronen/Toner in der Region 

Eigener Servicetechniker - Fantasie– und Geschenkartikel - Glückwunschkarten 

 
SScchhlluupp  AAGG  --  WWoorrkk  LLiiffee  BBaallaanncceedd  

Solothurnstrasse 15, CH-2543 Lengnau BE, Telefon 032 653 16 11 
info@schlup.swiss 

WWiirr  ffrreeuueenn  uunnss  aauuff  IIhhrreenn  BBeessuucchh!!  
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Junioren B

Den Teamgeist für den Aufstieg in der Aare gefunden!

Mit einigen Fragezeichen sind wir im Sommer als Team Leugene gestartet. 
Wie kommt das Training in Lengnau und Pieterlen an? Wie organisieren wir 
die Heimspiele?  Wie ziehen die Jungs mit und können wir ein Team werden? 

Gestartet mit 20 Junioren (JG 2006–2010) beenden wir die Vorrunde mit 
16 Spielern. Für vier Junioren war der Zeitaufwand mit dem Start der Lehre und dem Fuss-
ball zu gross. Der «harte Kern» erschien regelmässig zum Training und so wuchsen wir 
als Team immer mehr zusammen. Nach dem ersten Meisterschaftsspiel und dem 5:0 Sieg 
gegen Aurore Biel waren nun auch einige Fragezeichen weg. 

Das Trainerteam (Dänu & Thierry) sowie die Mannschaft trainierten fokussiert weiter. 
Der Erfolg gab Mut und Zuversicht. Das zweite Spiel in Radelfingen konnte, bei 
sehr heissen Bedingungen, erneut erfolgreich gestaltet werden und endete 
mit einem 4:1 Auswärtssieg. Nach der Geburtstagsgratulation mittels Mann-
schaftsfoto zur Volljährigkeit unseres «Oldie» im Team gings danach samt 
Dress in der Aare zur verdienten Abkühlung. Das war sprichwörtlich das 
einzige Mal, wo wir «baden gingen». 

In der Meisterschaft mussten wir einzig dem Team aus La Neuveville drei 
Punkte zugestehen, ansonsten konnten wir Sieg an Sieg reihen. Und dieser 
«Aare-Moment» hatte eine besondere Signalwirkung für die ganze Herbst- 
runde. Die Kraft dieses Moments schweisste uns als Team zusammen und ver-
half uns auch im letzten und entscheidenden Meisterschaftsspiel zum dramatischen, 
aber verdienten Sieg und somit zum Aufstieg in die Junioren B1.  
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Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Junioren C

Die Saison des Team Leugene C begann im Sommer mit dem Zusammen-
schluss der zwei Teams FC Lengnau und FC Pieterlen. Um es zu bespre-
chen, fand ein Infoanlass mit Spielern und Eltern in Lengnau statt. Am An-
lass wurde beschlossen, dass die Junioren C unter Lengnau mit den Namen 
Team Leugene spielen. Mehrheitlich mit Spielern der Jahrgänge 2010, 2011 
und sogar 2012 wurde unser Team in der 1. Stärkeklasse angemeldet.

Die wöchentlichen Trainings wurde auf die Standorte aufgeteilt, so wurde einmal in Pieterlen 
und einmal in Lengnau trainiert. Am Anfang waren die Trainingseinheiten mit vielen Spieler 
belegt, mit der Zeit waren immer weniger im Training. Im Laufe der Saison haben 2 Spieler 
beschlossen mit Fussball aufzuhören, ein Spieler kam neu und ein weiterer kehrte zurück.

Mit viel Motivation starteten wir die Saison mit einem Sieg, anschliessend waren wir durch 
Verletzungen, Krankheiten und sonstige Absenzen wir immer knapp an den Spielen. Ab und 
zu konnten wir den Kader noch mit Junioren B auffüllen.

Im Cup sind wir drei Runden weit gekommen, was uns sehr Freude brachte. In der Meister-
schaft mussten wir jedoch bis zum vorletzten Spiel um den Klassenerhalt kämpfen.
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Fakten: 7 Meisterschaftsspiele / 6 Siege / 1 Niederlage / 18 Punkte / 4 Punkte Vorsprung auf 
Platz 2 / 5 Spiele in Lengnau / 2 Spiele in Pieterlen / 4x in grün und 6x in rot gespielt ;-)

Im Berner Cup wurde Täuffelen im Penaltyschiessen geschlagen. Leider mussten wir in der  
3. Runde unsere Segel streichen und verloren gegen Belp nach Penaltyschiessen. Danke hier 
auch an Fabio, Nilesh und Nik fürs Aushelfen.

Fazit: Gelungene Vorrunde, als Einheit zusammengewachsen, sehr viele Eltern an Heim und 
Auswärtsspielen gehabt (Danke für den Support), leider aktuell ein sehr kleines Kader (inkl. 
einer Vakanz auf der Schlüsselposition des Torhüters). Dies in Anbetracht der Rückrunde im 
Frühling in der 1. Stärkeklasse. 

Um nicht wieder mit zu vielen Fragezeichen in die neue Saison zu starten, werden wir in der 
Winterpause versuchen Lösungen zu finden, damit wir den erfolgreich eingeschlagenen Weg 
zusammen als Team weitergehen können. So sind wir überzeugt, auch im neuen Jahr viele 
tolle Momente als Mannschaft erleben zu dürfen.  

Das Trainerteam Junioren B Team Leugene
Daniel Schmidt & Thierry Oppliger
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Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Junioren Db

Die D7 Junioren des FC Lengnau: Ein Team mit vollem Einsatz und 
viel Herz!

Was für eine Saison! Die D7 Junioren des FC Lengnau haben sich als 
wahre Motivationswunder erwiesen – fast jeder Trainingstermin wurde 
mit voller Begeisterung wahrgenommen! Die Disziplin? Unübertroffen!  
Man könnte sagen, sie haben beim Training mehr Disziplin gezeigt als so 

mancher Profifussballer im Spiel. 

Doch wenn es dann ans Spielen ging, war nicht immer alles Gold, was glänzt. Einige Spiele 
haben wir leichtfertig aus der Hand gegeben. Aber hey, das gehört dazu! Die Jungs und 
Mädchen haben gezeigt, dass sie mit Herz und Leidenschaft auf dem Platz stehen und sind 
auch in den schwierigen Momenten nicht unterzukriegen.

Die gute Nachricht: Die Spielerzahl hat sich von Training zu Training immer weiter erhöht! 
Wo wir zu Beginn mit einer Handvoll Spieler auf dem Platz standen, haben wir jetzt stolze  
24 talentierte Kicker im Kader. Die Auswahl war nie grösser – und auch der Spassfaktor ist 
ins Unermessliche gestiegen!

Es ist uns eine riesige Freude, dieses Team zu trainieren. Die Spieler/innen haben nicht nur 
als Fussballer, sondern auch als Mannschaft echt viel zusammen erlebt. Wir blicken voller  
Vorfreude auf die kommenden Herausforderungen und können es kaum erwarten, noch  
viele weitere spannende Momente auf dem Fussballplatz zu erleben.

Auf geht’s, FC Lengnau!

Eure Coaches
Lars und Fäbu
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Junioren Da

Herausforderungen und Ziele

Mit Beginn der neuen Saison wurden bei den D-Junioren wesentliche Regel- 
änderungen eingeführt, die den Ablauf der Meisterschaft und das Training 
beeinflussen. Eine zentrale Neuerung besteht darin, dass es keine Rang-
listen mehr gibt. Die Entscheidung, auf Ranglisten zu verzichten, wurde mit 
dem Ziel getroffen, den Druck auf die jungen Spieler zu mindern und den 

Fokus stärker auf die Entwicklung von Fähigkeiten und Teamgeist zu legen.

Jedoch zeigt sich bereits nach wenigen Wochen, dass die Regeländerung auch unvorherge-
sehene Herausforderungen mit sich bringt. Ohne Rangliste scheinen einige Spieler weniger 
Ehrgeiz und Motivation zu entwickeln – sowohl im Training als auch bei den Meisterschafts-
spielen. Das Ziel, alles für den Sieg zu geben, sowie die Freude am Fussball selbst, hat bei 
einigen spürbar abgenommen. Während die Regeländerung die Intensität des Wettbewerbs 
abbauen sollte, ist bei manchen Spielern leider auch der Ansporn und die Begeisterung, sich 
weiterzuentwickeln und das Beste aus sich herauszuholen, zurückgegangen.

Vor diesem Hintergrund haben wir ein wichtiges Ziel für die Winterpause gesetzt: Die Spiel-
freude soll neu entfacht werden – unabhängig davon, dass es keine Rangliste mehr gibt. Es 
geht darum, den Fokus auf die positiven Aspekte des Sports zu lenken, wie den Teamgeist, 
den Spass am gemeinsamen Spiel und die persönliche Entwicklung jedes einzelnen Spielers.  
In den kommenden Trainingseinheiten und Aktivitäten über die Wintermonate werden wir  
daher daran arbeiten, dass die Freude am Fussball im Vordergrund steht und dass jeder 
Spieler unabhängig vom Ergebnis mit Begeisterung auf dem Platz steht.

Mit dieser Motivation hoffen wir, dass die Spieler sich nach der Winterpause wieder mit  
Leidenschaft und Einsatzfreude im Training und auf dem Spielfeld zeigen und erkennen, 
dass Erfolg und Spielfreude nicht immer an einer Rangliste hängen.

Gruss, Adrian Bitzi

Ein abenteuerliches Spiel erlebten wir gegen den FC Bure. Wir reisten an einem Mittwoch-
abend 90 km nach Bure. Zum Matchbeginn um 19 Uhr war alles voller Nebel und wir muss-
ten dann nach Boncourt ausweichen. Da dort aber zuerst noch die Linien gezeichnet werden 
mussten, startete das Spiel mit 30 Minuten Verspätung. Allen Umständen zum Trotz konnten 
wir dieses Spiel gewinnen und den Klassenerhalt sichern.

Wir möchten uns bei den Spielern und Eltern, welche immer da sind, für die tolle Vorrunde 
bedanken. 

Sportliche Grüsse
Jose & Carlos
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ffside
Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Garage Sauser GmbH
Lengnau

Neuwagen
Occasionen

Reparaturen aller Marken

Solothurnstrasse 75
2543 Lengnau
Telefon 032 652 23 52/53
Fax 032 652 35 06

RUEFLI AG
Ventilationstechnik

Längfeldweg 25
2504 Biel Bienne

Telefon 032 344 99 99
Fax 032 344 99 90
r.waelti@ruefliag.ch
www.ruefliag.ch

seit über 80 Jahren

• Lüftungs- und Klimaanlagen
• Absaug- und Filterstationen
• Kaminsanierungen & AGL

I   
Ihr Ansprechpartner: Michael Wenger
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Heizungsinstallationen
Reparaturen

Markus Bigler Buchenweg 6
2543 Lengnau
Telefon 032 652 79 68
Natel   079 606 68 17

seit 1989

Neu • Neu • Neu
Montag Geöffnet

Hotel – Restaurant Adler AG

• Gutbürgerliche Küche
• Täglich Geöffnet
• Gemütliche Gartenterasse
• WIR bis 100% nach Absprache
• Bankettsäli bis 45 Personen
• Grosser Parkplatz
• 14 Hotelzimmer für Fr. 75.– pro Person
(alle mit Dusche/WC und Fernseher)

Stefan Aschwanden
2543 Lengnau bei Biel
Telefon 032 652 31 36
Fax 032 652 31 47
www.adler-lengnau.ch
Sonntag ab 16 Uhr geschlossen 

Lengnau
032 652 42 12

CCooiiffffeeuurr
PPaappiilllloonn

JJaaccqquueelliinnee  GGllaauuss

Solothurnstrasse  12
2543 Lengnau

Tel. 032 652 02 83

Möchten sie hier 
inserieren?

Melden sie sich beim
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www.rundumbauen.chGrenchen / Solothurn

GUT GERÜSTET FÜR 

UMBAU, NEUBAU 
UND RENOVATION

 

 

 

 

 

 

 

M.Müller                                        2543 Lengnau 
 Zaunmaterial zur 

Selbstmontage 
 Handläufe / Geländer 
 Fenstergitter 
 Gartentore 
 Briefkästen 
  

 Schneeketten  
 Sonderanfertigungen  
 Schlosserarbeiten 
 Gartenzäune 
 Zaunreparaturen 
M.Müller – Ketten und Schlosserei,  Nerbenstrasse 2,  2543 Lengnau BE 
e-mail: mueller-ketten@vtxmail.ch     032 / 652 59 36     079 / 632 12 44 

Junioren E

Ende Juni starteten wir in neuer Zusammensetzung in die Saison, die ersten  
Trainings vor den Sommerferien galten dem Kennenlernen. Damit wir die 
Trainingszeit optimal nutzen können, dass die Aufgestellten Regeln auch 
eingehalten werden (An- & Abmeldung, Pünktlichkeit, Bälle zählen usw.). 
Dies klappt mittlerweile sehr gut. Merci hier allen fürs Mithelfen.

Die Trainings wurden immer sehr gut besucht und wir konnten unser Programm 
meist ohne Probleme durchbringen. Als die Plätze mal gesperrt waren, haben 

wir das Training kurzerhand hinter die Tribüne verlegt und einen Spieleabend mit Dart, Ping- 
pong, Curling, Tipkick und einigem mehr organisiert. Päscu hat sich dann noch hinter die Frit-
teuse gestellt und so konnten wir zum Abschluss noch ein Portion Pommes geniessen.

Die Turniere wollten wir immer mit zwei Mannschaften mit je 8 Spielern bestreiten, was mit 
unserem Kader eigentlich kein Problem sein sollte. Meist waren wir hier aber knapp, mussten 
einmal sogar ein Team zurückziehen. Dies finde ich persönlich sehr schade, ist das Turnier am 
Weekend doch das Highlight für die Jungs. 

Die Jungs machten es an den Turnieren meist sehr gut und es konnten einige schöne Spiele 
und Spielzüge bewundert werden. Die besten Spiele waren immer dann, wenn wir einfach und 
schnell gespielt haben. Sobald wir das Zusammenspiel vernachlässigt haben, fehlten auch 
die Resultate. Hier werden wir in der Rückrunde daher auch den Fokus legen und die Jungs 
nochmals einen Schritt weiterbringen.

Nun trainieren noch einmal die Woche in der Halle bis es dann im Frühling wieder draussen 
los geht. Jungs, macht weiter so, es macht Spass mit euch.

Nun wünschen wir allen eine schöne und erholsame Winterzeit und guten Start ins 2025.

Euer Trainerteam: Philipp, Pascal, Joel und Ramon
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Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Junioren F

Eine neue Saison für die F-Junioren hat begonnen und in diesem Jahr haben 
wir viele Spieler von den G-Junioren erhalten. So sind wir beim Saisonstart 
mittlerweile auf 32 Spieler angewachsen. Joel Däppen hat sich bereit erklärt, 
mit mir zusammen die F-Junioren zu trainieren und zum Glück haben wir 
auch viele Eltern, die uns tatkräftig unterstützen. Ein grosses Dankeschön 
an alle, die mithelfen und immer dabei sind. 

In dieser Saison passt die Mischung der beiden Jahrgänge gut zusammen und es macht  
riesigen Spass, die Kinder spielen zu sehen. Im Training ist es eine grosse Herausforderung, 
mit so vielen Kindern ein gutes Training zu gestalten, aber wenn wir genug Trainer auf dem 
Platz haben, können wir das gut organisieren. 

Wir hatten die Möglichkeit, drei Mannschaften für die Turniere anzumelden, damit jeder, der 
sich angemeldet hat, auch spielen konnte. Die Anmeldungen für die Turniere sind sehr hoch, 
was uns sehr freut. So konnten wir beim letzten Turnier sogar vier Mannschaften mit genügend  
Spielern aufstellen. Wenn das Interesse der Kinder weiterhin hoch bleibt und sie fleissig  
trainieren, haben wir eine sehr starke Generation von Spielern, die uns in der Zukunft viel 
Freude bereiten wird. 

Jetzt freuen wir uns auf die Hallensaison und auf viele schöne Hallenturniere im Winter. 

Viele Grüsse 
Sivi / Trainer F-Junioren 
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Junioren G

Im September starteten wir mit den neuen Junioren G. Die ersten paar 
Wochen im draussen waren sehr aufregend, da wir zuerst mit 5 Kindern 
starteten, dann plötzlich 14 Kinder waren. 

In den letzten 2–3 Wochen hat sich der Kader eingepändelt. Einige Kinder 
hörten wieder auf, da es nicht ihr Sport war und dafür kamen andere dazu 
und blieben. In der Zwischenzeit sind wir 9 Jungs und 1 Mädchen.  

Im November haben wir mit dem Hallentraining gestartet und bereiten uns auf die Hallen-
turniere vor, welche wir bis Ende Februar bestreiten. 

Wir freuen uns auf weitere tolle Erfahrungen und Errungenschaften.

Natascha
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Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Rückblick 100 Jahre FC Lengnau

Liebe FC Familie

Mit Stolz dürfen wir auf unser Jubiläum zurückblicken. Nachstehend könnt 
ihr aus den Berichten der einzelnen Ressort-Chefs aus dem OK Interes-
santes entnehmen.

Otto Renfer – Ressort Kommunikation
Die Festschrift zum 100 Jahr Jubiläum unseres FC Lengnau ist nach diversen Aussagen und 
Gratulationen, auch von Nichtmitgliedern des FC, gelungen. Die vielen investierten Stunden  
in die Suche nach Inserenten, nach den passenden Texten, in die Auswahl geeigneter  
Fotos, in die redaktionelle Überarbeitung des Konzepts und die Texte sowie die grafische 
Umsetzung (Layout) haben sich also gelohnt. An dieser Stelle geht mein Dank noch ein-
mal an Thorsten Kaletsch als Redaktor, an Cindy Freiburghaus als Layouterin, an die Foto- 
Lieferanten Hugo Eyer, Fritz Wenger und Fredy Siegenthaler. Die Festschrift ist auch auf der 
Homepage aufgeschaltet.

Willy Rüttimann – Sponsoring  
Das OK, der FC Vorstand und Mitglieder des FCL haben über 300 Firmen und Privatper-
sonen kontaktiert. Es hat mich persönlich sehr gefreut, dass der Verein mit Sponsoring-
Beiträgen, Inseraten für Festführer und Matchprogramm, Matchballspenden, Natural- und 
Sachspenden unterstützt wurde. Freuen konnten wir uns auch über die Jubiläumsspenden 
von über CHF 5112.– Ich danke für die geleistete Arbeit und Mithilfe. 

Liebe Sponsoren! Im Namen der Abteilung Sponsoring danke ich für die grosszügige 
und tolle Unterstützung bestens. 

2

ffside
Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Andreas Brechbühler – «Säckelmeister»
Mit etwas Skepsis habe ich die Zusage als Finanzverantwortli-
cher für das Jubiläumsfest in Lengnau gegeben. Zum einen war ich 
noch nie in dieser Rolle tätig und zum anderen war ich sehr gespannt, 
wie die Vereinsmitglieder sowie die Bevölkerung von Lengnau diesen 
Anlass unterstützen werden. Rückblickend kann ich festhalten – die Skepsis  
war glücklicherweise umsonst. Was ein Teil der Vereinsmitglieder vor und während dem 
Fest leisteten war grossartig. Zusätzlich konnten die Gemeinde, viele Sponsoren, Vereine  
und Privatpersonen zum Mithelfen überzeugt werden. 

Durch all diese Unterstützungen werden wir das 100-jährige Jubiläum nicht nur mental, son-
dern bestimmt auch finanziell in guter Erinnerung behalten. Der definitive finanzielle Ab-
schluss wird in den nächsten Tagen möglich sein, soviel vorab: der Einsatz hat sich gelohnt.

Stefan Bohnenblust mit Sascha Gribi und Andreas Ruefer – Gastroteam
Wir haben uns bereit erklärt, dass Ressort «Gastro» für die «100-Jahr-Feier» des FC Lengnau  
zu übernehmen. Als wir uns zum ersten Mal an einen Tisch gesetzt und uns Gedanken 
gemacht haben, hatten wir sehr viele Fragezeichen. Uns war aber schnell klar, dass wir die 
Verpflegung nicht durch externe Firmen durchführen lassen konnten, das finanzielle Risiko 
wäre für den FC Lengnau zu gross gewesen. Wir haben uns anschliessend ein Konzept 
zurechtgelegt und hofften, dass dies einem «100-Jahre-Fest» gerecht wird.

Wir haben zwar im Dorfe Lengnau in den letzten Jahren schon einige Feste organisiert, 
aber noch nie einen Anlass in solch einer Grösse und dies hat uns einige Bauchschmerzen 
verursacht. Damit wir beruhigt an die weitere Planung gehen konnten, haben wir uns profes-
sionelle Hilfe gesucht. Mit den ortsansässigen Tommy Gilomen und Patrick Amorosi ist es 
uns gelungen, zwei Köche in unser Team zu holen. Mit dem zusätzlichen Knowhow unseres 
Anlassverantwortlichen Michael Wenger, konnten wir uns nun einen optimalen Ablauf für 
das ganze Fest zurechtlegen. 



Rückblickend dürfen wir sicherlich sagen, dass unser Konzept einwandfrei funktioniert hat.
Wir konnten den zahlreichen Besucher und Besucherinnen auf dem Moos in Lengnau ein 
grosses Angebot präsentieren. Wir hatten Zander, welche vom Fischverein Lengnau zuberei-
tet wurden. Dann boten wir feines Roastbeef an, welches durch unsere Köche sensationell 
präsentiert wurde. Des Weiteren konnten wir Pommes, Bratwürste, Penne mit verschiedenen 
Saucen sowie Hotdogs anbieten. Mit unseren verschiedenen Ess- und Getränke-Stationen  
war es uns möglich, die Wartezeit unserer Gäste auf ein Minimum zu begrenzen. 

Es war eine lange und strenge Zeit mit den Vorbereitungen und der Ungewissheit, ob wir 
dies wirklich schaffen können. Wenn dann aber so ein Fest herauskommt und alles so ge-
klappt hat, wie man es geplant hat, dann war es den ganzen Aufwand wert!
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Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Fred Berger mit Michael Wenger – Personal
Um einen solchen Anlass durchzuführen, braucht es die Mit-
arbeit der Mitglieder. Bei der Mithilfe im Sponsoring hielt sich 
die Bereitschaft bei den Jüngeren in Grenzen. Hier waren es 
der FC-Vorstand, das OK und einige Oldies, welche die Haupt-
arbeit leisteten. 

Für Auf- und Abbau konnte Hansrudolf Lüthi unter der  
Woche auf die Hilfe der Oldies zählen. Diese Arbeiten 
wurden gewissenhaft erledigt.

Für die beiden Festtage wurde ein starkes Team 
gesucht. Michu Wenger konnten aus den beiden 
Aktiv-Mannschaften sowie den Senioren 30+ und 
40+ in erstaunlich kurzer Zeit die benötigten Helfer  
zusammenstellen. Selbstverständlich brauchte es auch noch  
Spezialistinnen und Spezialisten aus dem familiären Umfeld  
und Kollegenkreis. Hier wurden in 332 Einsatzfenstern  
ca. 1300 Stunden geleistet. Dazu waren 144 Helfer, davon  
36 Familienmitglieder und externe Helfer.

Bravo und danke allen die zum Gelingen des Jubiläums 
beigetragen haben. Da freut sich das grün-weisse Herz.
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Einladung zum Info-Abend 100 Jahre FC Lengnau

Donnerstag, 23.  Januar 2025, 19 Uhr
Beizli Sportplatz Moos Lengnau

Infos
Rückblick, Zahlen, Diverses

Wir laden alle Interessierten FC-Mitglieder ein.

OK-100 Jahre FC Lengnau, Vorstand FC Lengnau2
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Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Fred Berger – Festakt
Ich durfte eine grosse Festgemeinde begrüssen. Nebst Behörden, Verbänden und Vereinen 
waren auch die Ehren- und Freimitglieder zum Anlass eingeladen. Sie unterstützten uns zum 
Jubiläum mit dem stolzen Betrag von CHF 5112.– die der Verein für die Junioren-Förderung 
einsetzen wird.

In einer emotionalen Rede träumte Präsident Philipp Berger von einer Anlage mit Umkleide-
kabinen, die den heutigen Vorgaben entsprechen und sportlichen Erfolgen in einer höheren 
Liga als jetzt.

Die Gemeindepräsidentin Sandra Huber überbrachte Grüsse und einen Jubiläumsbeitrag. 
Sie versicherte, dass der FC auch in Zukunft nicht vergessen werde. Ebenfalls mit einem 
Check bedankte sich die Burgergemeinde-Präsidentin Bettina Widmer-Renfer für die Arbeit 
des Vereins. 

Die Fussball-Verbände SFV, FVBJ und SEFV wurden durch Ruben Inäbnit vertreten. Im 
Anschluss durften die insgesamt 84 anwesenden Gäste vom vorzüglichen Gastroangebot 
schlemmen.

Iwan d’Alonzo – Unterhaltung
Ein tolles Publikum, ein tolles Fest!

Es freut mich sehr, dass so viele Besucher den Weg ins Moos 
gefunden haben. Es war eine lange, intensive Vorbereitungs-
zeit und beeindruckend, was das OK geleistet hat.

Deshalb möchte ich an dieser Stelle einfach Danke sagen. 
Den Besuchern, dem Publikum, den Spielern und nicht zu-

letzt allen Helfern. Das war FC Lengnau united. So macht es 
Spass!

Zum Schluss
Mein Dank geht besonders an das OK, welches innerhalb von einem Jahr diesen Anlass auf 
die Beine stellte. Es ist nicht selbstverständlich, dass so viele Stunden, die Jüngeren sogar 
Ferien, investiert wurden, um einen reibungslosen Ablauf zu garantieren.

Ohne Sponsoren ist es heute nicht mehr möglich einen Anlass ohne finanzielles Risiko 
durchzuführen. Dies ist uns dank grosser Unterstützung gelungen. Dieser Dank geht an die 
vielen Firmen aus Industrie und Gewerbe sowie privaten Personen.

Ziel war es auch so weit als möglich und gewünscht die Dorfvereine einzubinden. Mit dem 
Schüler-Rennen am Mittwoch durch den Ski- und Sportclub sowie dem Volleyball-Club ist 
der Start zum Jubiläums-Wochenende gelungen. Der Schwing-Club beteiligte sich mit dem 
nationalen Schwinger-Schnuppertag. Der Fischverein unterstützte uns in der Gastronomie 
mit den fein zubereiteten Zanderfilets.

Ein besonderer Dank geht an die Bevölkerung von Lengnau. Sie haben uns mit einer un-
glaublichen Präsenz an beiden Tagen überrascht. Es war für uns eine Anerkennung unserer 
Arbeit. 

MERCI
Fred Berger, OK-Präsident
Res Brechbühler, Otto Renfer, Willy Rüttimann, Stefan Bohnenblust, Sascha Gribi, 
Andreas Ruefer, Hans-Rudolf Lüthi, Iwan D’Alonzo, Philipp Berger, Michael Wenger  
(OK 100 Jahre)
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Cheese Night

Am 8. November durften wir 26 Mitglieder der Senioren und Veteranen auf 
dem Moos zur traditionellen Cheese Night begrüssen. 

Vorgängig wurden durch einige fleissige Helfer bereits fleissig Knoblauch, 
Schalotten und Brot gerüstet und geschnitten, damit es dann um 19.00 Uhr 
so richtig los gehen konnte.

An diesem Abend braucht es aber keine Anführer, gesucht waren die Anrührer. In gewohnt 
souveräner Manier wurden die Fondues angerührt und so verliess ein Caquelon nach dem 
anderen die Küche.

Claudio Antonioni hat bewiesen, dass er auch nach vielen Jahren den Verein immer noch 
bewegen kann, oder zumindest den 8ter Tisch zu seiner linken. 

Danke allen Teilnehmern für den lustigen und gemütlich Abend.

Vorstand Senioren- & Veteranenabteilung
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Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Finanzchef/in 
Mitglied Vorstand 
  
Aufgabengebiet 
Debitorenverwaltung (Mitgliederbeiträge / Sponsoren / Parkplatz) 
Kreditorenverwaltung (bezahlung Lieferantenrechnungen) 
Lohnverwaltung (Trainer, Platzwarte, AHV-Abrechnung, Lohnausweise) 
Erstellung Jahresabschluss & Budget 
div. Abrechnungen (Sportfonds, Nachwuchsföderung) 
 
Was bieten wir? 
Mitarbeit in einem motivierten Vorstand und die Chance, den FC 
Lengnau aktiv in die Zukunft zu führen.  
 
Was suchen wir? 
Hast du ein Flair für Zahlen und bist dir genaues Arbeiten gewohnt? 
Keine Angst, es sind keine Profi-Finanzkenntnisse nötig! 
 
Interesse? 
Dann melde dich unter praesidium@fclengnau.ch oder telefonisch 
unter 079 239 74 22.  
 
Wir freuen uns auf dich! 
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Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Top Moos

Als Abschluss der Vorrunde haben wir am 9. Novem-
ber unser alljährliches Top Moos durchgeführt. Von den 
angemeldeten 52 Personen aus Aktiv- und Seniorenmann-
schaften, Trainern und Vorstandsmitgliedern fanden im trüben 
Wetter leider nur 42 Personen den Weg auf das Moos. 

Viel stand auf unserem Programm: Kabinen reinigen, Tornetze und Trai-
ningsmaterial kontrollieren, aus Seilen KIFU-Spielfelder vorbereiten um die Arbeit der KIFU 
Trainer anlässlich der Spielmorgen zu verkürzen. Sogar kleinere Bauvorhaben konnten rea-
lisiert werden – neu haben wir einen Trotti-Parkplatz im Eingangsbereich (bitte parkiert eure 
Trottis künftig dort), drei neue Bänke bieten eine erhöhte Sitzgelegenheit auf dem ersten 
Hügel. 

Vielen Dank der Firma Creabeton für das Sponsoring der Bänke und Daniel für das organi-
sieren! Ich freue mich darauf die Bänke in der Rückrunde bei strahlendem Sonnenschein zu 
nutzen! Ihr hoffentlich auch! 

Gruss
Michel
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E-Sports Turnier

EA25 E-Sports Turnier: Ein voller Erfolg auf dem Fussballplatz des FC 
Lengnau!

Am 10.11.2024 fand auf dem Fussballplatz des FC Lengnau ein ganz be-
sonderes Event statt – das erste E-Sports Turnier! Aber was genau ist 
E-Sports? E-Sports ist der Begriff für professionellen, wettbewerbsorien-
tierten Videospielwettkampf. Hier treten Teams gegeneinander an, um in 

digitalen Spielen ihr Können unter Beweis zu stellen – und das war bei uns ganz schön 
spannend!

Der Andrang war riesig, und so kamen 15 Mannschaften mit insgesamt 30 E-Sports-Kickern 
zusammen. Die Stimmung war von Anfang an top, und es ging diszipliniert zu und her – auch 
wenn man sich auf dem virtuellen Spielfeld nicht wirklich verletzen kann, war der Wettbewerb 
umso intensiver. Besonders erfreulich: Die wertvollen Konsolen und Controller wurden mit 
grösster Sorgfalt behandelt – so viel Respekt vor der Technik muss man erst mal sehen!

Die Spiele waren packend, das Hin und Her spannend, aber am Ende konnte sich das Team 
FcL10 mit den Spielern Robin Steiner und Luca Vogt den Sieg sichern! Herzliche Gratulation 
an die beiden E-Sports-Helden, die ihre Gegner mit Nerven aus Stahl und präzisen Aktionen 
besiegten.

Mit sportlichen Grüssen
Lars Häni
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Am 29. Juni 2024 fand die 35. GV der Gönner-
vereinigung im Restaurant Hirschen statt. Die Ver-
sammlung genehmigte die Jahresrechnung und 
bestimmte die Unterstützung an den FC.

CHF 5500.– gehen zu Gunsten der Junioren-
abteilung, CHF 500.– werden als Jubiläums-
beitrag 100 Jahre FC gespendet und der 
Green&White Kids Cup wird mit CHF 300.– 
unterstützt.

Das Jahresprogramm begann mit dem traditionellen Jass- 
und Kegelnachmittag am Samstag, 2. November 2024, eben-
falls im Hirschen.

Im  Frühling ist wieder der gastronomische Höhepunkt vor-
gesehen. In der ersten offenen Abstimmung meiner Amts-
zeit wurde mit 10 Stimmen ein Treber-Wurst-Essen favori-
siert. Die Berner-Platte unterlag mit 7 Stimmen.

Im Anschluss an die Versammlung wurden ausnahms-
weise das Apéro und das Nachtessen in der Gaststube 
serviert. Das feine Essen und der Sieg der Nati gegen  
Italien sorgten für eine gute Stimmung unter 28 Teilnehmern. 

Die GVL kämpft seit Jahren um jedes neue Mitglied. Aus demo-
graphischen Gründen verlieren wir leider immer wieder Mitglieder 
die nur knapp ersetzt werden können. Hier sind unsere Nachfolge-Generationen gefordert 
und gefragt. Der Jahresbeitrag beträgt seit der Gründung CHF 150.– ohne Verpflichtung.
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ffside
Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Die Gönnervereinigung besteht seit 1989 und unterstützt den 
FC Lengnau, insbesondere die Juniorenabteilung, mit jährlichen 
Beiträgen. Dies erlaubt dem Verein für den Nachwuchs moderate  
Jahresbeiträge zu erheben und ausgebildete Trainer zu beschäftigen.

Die geselligen Tätigkeiten in der Vereinigung werden mit Maxi-
mum 20% des Mitgliederbeitrages gepflegt. Nebst der General- 
versammlung mit geselligem Beisammensein und Nachtessen,  
findet ein Apéro an einem sportlichen Event des FC sowie im Herbst 
ein Kegel- und Jassnachmittag statt. Auch im Frühjahr wird eine  
Zusammenkunft organisiert.

Die Mitgliedschaft ist nicht verpflichtend.

Mit der Bezahlung des jährlichen Beitrages von CHF 150.– bleibt 
man jeweils für ein weiteres Jahr Mitglied.

GÖNNERVEREINIGUNG
ZU GUNSTEN

DES FC LENGNAU

Mitgliedschaft 
              in der Gönnervereinigung 
zu Gunsten des FC Lengnau

Interessierte können sich gerne beim Vorstand melden

Fred Berger 076 831 05 32 fberger@quickline.ch
Rolf Gutmann 079 614 91 78 rolf.gutmann@besonet.ch
Ursula Bohnenblust 032 652 64 05 wi.bohnenblust@bluewin.ch
Dorothea Lüthi       079 946 04 39     dorothealuethi@bluewin.ch
Norma Kunz 079 484 08 44 normaku@bluewin.ch

Seit 1989
GÖNNERVEREINIGUNG

ZU GUNSTEN
DES FC LENGNAU
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dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
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diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
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Wer möchte den Verein unterstützen und in den Reihen der GVL gemütliche Stunden 
verbringen? 
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Unseren Sponsoren 
herzlichen Dank! dankeschön

Sponsoren und Supporter:
• Berner Kantonalbank AG, Lengnau
• �bögli bautrocknungen Rolf Bögli, 

Grenchen
• Bolliger & Co. AG, Grenchen
• Bucher 2Rad Sport GmbH, Lengnau
• Coiffure Papillon, Lengnau
• �Cosmetics Leumann, Lengnau
• die Mobiliar, Biel
• Drogerie Renfer Beat, Lengnau
• Elektro Knuchel AG, Grenchen
• �Elektroinstallationen Erich Berger, 

Lengnau
• Garage Arni GmbH, Lengnau
• Gebr. Scheurer GmbH, Lengnau
• �Gesundheitspraxis Relax, Christoph 

Hofstetter, Grenchen
• �Gönnervereinigung FC Lengnau (GVL)
• Habegger Malerei-Peinture, Lengnau
• Heizungen Markus Bigler, Lengnau
• Individuell Interieur AG, Lengnau
• ISP Electro Solutions AG
• �Karin Berger, Deko&Floristik, Lengnau
• �Lumix Storen GmbH, Lengnau
• �M. Müller Ketten und Schlosserei, 

Lengnau 

Hauptsponsor:
• Rado Uhren AG, Lengnau	

Ausrüster:
• �Sports Outlet Factory, Lyss

Gold-Sponsoren:
• Thermo Fisher Scientific, Lengnau
• �Schreinerei Schwarz AG, Grütter&Willi 

AG – Küchen Création AG, Grenchen

Bronze-Sponsoren:
• autoMosconi GmbH, Lengnau
• Combinvest.ch AG, Oensingen
• COT Informatik AG, Lyss
• Dental Labor - Grütter, Grenchen
• Finsafe GmbH, Lengnau
• Geno Apotheken, Lengnau
• Haute Coiffure Rieder, Lengnau
• Pauli Uhrenservice AG, Lengnau
• SelectLine Software AG, St. Gallen
• Stutz Hunde-Katzenshop, Lengnau

Allen Sponsoren, Inserenten und Gönnern danken wir ganz herzlich 
für ihre Unterstützung. Mit ihrem Engagement können über 100 Kinder 
und Jugendliche sowie alle Aktivmannschaften die schönste Neben-
sache der Welt ausüben.

• �Massage & Therapie Karin Sperisen, 
Lengnau

• Physio Puma, Lengnau
• Plasto-disc AG, Lengnau
• Reber Radio-TV, Pieterlen
• Restaurant Hirschen, Lengnau
• �Restaurant Pizza Kurier Laguna, 

Lengnau
• Schaad + Schneider AG, Grenchen
• Schlup AG, Lengnau
• Schreinerei Spahr, Lengnau
• Ski-Shop Ramser GmbH, Lengnau
• �Werner Gloor Maschinenbau AG, 

Lengnau 
 
Eventsponsoring

• �Thermo Fisher Scientific, Lengnau
• Robert Aebi AG, Lengnau
• Etter Abrasives AG, Lengnau
• SlectLine Software AG, St. Gallen
• Physio Puma, Lengnau
• COT Informatik AG, Lyss
• Wolf GmbH, Lengnau
• Markus Bigler, Lengnau
• Gönnervereinigung FC Lengnau
• ISP Electro Solutions AG, Lengnau

• Frattini Bauleitungen GmbH, Lengnau
• STL Swiss SA, Lengnau
• Schneider AG, Gartenbau, Grenchen
• MSupport Networks AG, Lengnau
• Walter Lanz AG, Lengnau
• Lichtmanufaktur GmbH, Lengnau
• Restaurant Linde, Orpund
• Berner Kantonalbank, Grenchen
 
Naturalsponsoring und  
sonstige Unterstützer
• Drogerie Renfer Beat, Lengnau
• �Lotterie- und Sportfonds des  

Kanton Bern
• Einwohnergemeinde Lengnau
• Burgergemeinde Lengnau
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Bei allfälligen Änderungen oder Ergänzungen der 
Inserate kontaktieren Sie bitte die Redaktion unter: 
info@fclengnau.ch



Möchten Sie den FC Lengnau sponsoren? 

Wollen Sie mehr über die Sponsoring Möglichkeiten  
wissen? Wir helfen Ihnen das optimale Paket zu  
schnüren.

Eine komplette Sponsoringübersicht finden  
Sie auf unserer Hompage:  
www.fclengnau.ch

Sie können uns auch erreichen unter  
sponsoring@fclengnau.ch.

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage.
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zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Spielbetrieb und Termine

Auf unserer Website fclengnau.ch sind die Spielpläne 
und Resultate aller Teams des FC Lengnau ersichtlich.
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Druck:
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2. Mai 2025			 
Green & White Games

28. & 29. Juni 2025		
Green & White Kidscup

22. August 2025 (prov.)		
Generalversammlung

21. September 2025	
Waldhöck bei der Ornithologen-Hütte

Anlässe / Termine im 2025

Die Gönnervereinigung besteht seit 1989 und unterstützt den 
FC Lengnau, insbesondere die Juniorenabteilung, mit jährlichen 
Beiträgen. Dies erlaubt dem Verein für den Nachwuchs moderate  
Jahresbeiträge zu erheben und ausgebildete Trainer zu beschäftigen.

Die geselligen Tätigkeiten in der Vereinigung werden mit Maxi-
mum 20% des Mitgliederbeitrages gepflegt. Nebst der General- 
versammlung mit geselligem Beisammensein und Nachtessen,  
findet ein Apéro an einem sportlichen Event des FC sowie im Herbst 
ein Kegel- und Jassnachmittag statt. Auch im Frühjahr wird eine  
Zusammenkunft organisiert.

Die Mitgliedschaft ist nicht verpflichtend.

Mit der Bezahlung des jährlichen Beitrages von CHF 150.– bleibt 
man jeweils für ein weiteres Jahr Mitglied.

GÖNNERVEREINIGUNG
ZU GUNSTEN

DES FC LENGNAU

Mitgliedschaft 
              in der Gönnervereinigung 
zu Gunsten des FC Lengnau

Interessierte können sich gerne beim Vorstand melden

Fred Berger 076 831 05 32 fberger@quickline.ch
Rolf Gutmann 079 614 91 78 rolf.gutmann@besonet.ch
Ursula Bohnenblust 032 652 64 05 wi.bohnenblust@bluewin.ch
Dorothea Lüthi       079 946 04 39     dorothealuethi@bluewin.ch
Norma Kunz 079 484 08 44 normaku@bluewin.ch

Seit 1989



dankeschön
Der Vorstand des FC Lengnau 

Präsident: Philipp Berger 
Sekretärin: Michaela Vogt

Spiko-Präsident: Marc Berger
Sportchef: Sascha Brütsch

Juniorenobmann: Stéphane Berger
Sen-/Vet.-Obmann: François Calvet

Anlassverantwortlicher: Michael Wenger
Platzchef: Michel Schlup   

Finanzchef: vakant (ad Intermin: Philipp Berger)

dankt allen Sponsoren, den Passivmitgliedern, den  
Trainern, den Betreuern, den Funktionären, den Platzwarten, 
der Reinigungsfachkraft, dem Beizli-Team und allen stillen 

Helfern für ihr Engagement für die Grün-Weissen.
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CAPTAIN COOK HIGH-TECH CERAMIC SKELETON


